
Einmal Porsche fahren! 
Schüler mit Handicap bei rasanten Slalomfahrten 

Dass man ein zünftiges Oktober-
fest nicht nur in München feiern 
kann, bewiesen die Mitglieder des 
PC Monasteria am 26. September 
in Steinfurt – während der Halbzeit 
des Münchener Originals. Doch zu-

nächst sollte die Sommersaison mit einer Ausfahrt 
durch den Altkreis Steinfurt abgeschlossen wer-
den. Bei sonnigem Spätsommerwetter führte die 
Tour vom Tre� punkt in Steinfurt-Borghorst über 
kurvenreiche Nebenstrecken nach Nordwalde und 
Emsdetten. Von dort ging es weiter zum Schloss 
Burgsteinfurt, einer Wasserburg aus dem 12. Jahr-
hundert. In dem zum Schloss gehörenden Bagno-
Park stellten wir die Fahrzeuge ab. Vom Parkplatz 
spazierten wir zur historischen Konzertgalerie 
und um den Bagno-See. Anschließend genossen 
wir auf der Terrasse des Bagno-Restaurants bei 
Ka� ee und Kuchen die Spätsommersonne. Dann 
wurden die Boxer-Motoren wieder gestartet, um 

»auf der Wiesn« bei der Präsidentin in Steinfurt-
Borghorst das Oktoberfest zu feiern. Unter weiß-
blauem Himmel und bei alpenländischer Stim-
mungsmusik genossen wir in typisch weiß-blauer 
Atmosphäre original bayerische Schmankerl wie 
Weißwurst, Brez’n, Leberkäs und vieles mehr. 
Natürlich wurde dabei auch die eine oder andere 
Maß geleert. Die Stimmung war super, der Abend 
viel zu kurz und zum Abschied waren sich alle einig: 
Das muss wiederholt werden!  ■

E inmal Porsche fahren! Die-
ser Traum wurde für die 
85 Schüler der O� enbur-
ger Hansjakob Schule für 
Geistigbehinderte wahr.
Nach der Premiere 2008 

folgte damit die zweite Aktion, bei 
der die Schüler bei den Mitgliedern 
des PC Ortenau in deren Sportwagen 
mitfahren durften. Die Landebahn mit 
dem »Taxiway« diente als Rennstrecke. 
In einem Parcours mit Slalom- und 
Sprintstrecken konnten die Kinder die 
Beschleunigung, Geschwindigkeit und 
Wendigkeit der Porsche Fahrzeuge 
kennen lernen. Ziel war es, den Schü-
lern mit Handicap ein unvergessli-

ches Erlebnis zu bescheren. Und das 
ist den PCO Mitgliedern eindeutig 
gelungen, wie man in den Gesichtern 
der Kinder sehen konnte: große Au-
gen, ungläubiges Staunen, herzhaftes 
Lachen. Kaum nach der Probefahrt 
aus dem Sportsitz gesprungen, stell-
ten sich viele direkt wieder ans Ende 
der langen Mit-
fahrschlange für 
die nächste Fahrt. 
»Kein einziger 
Schüler hat mich 
gebeten, langsa-
mer zu fahren«, 
erzählte einer der 
Clubmitgl ieder. 

Schon wochenlang hatten die Kinder 
dieser Veranstaltung entgegen ge� e-
bert. Trotz Vollgas – Sicherheit wurde 
sehr ernst genommen. Fahrer und 
Lehrer achteten darauf, dass jedes 
Kind einen Helm trug und gegebe-
nenfalls in einem Kindersitz mitfuhr. 
Wer unbedingt wollte, also fast jeder, 
durfte natürlich auch ein zweites Mal 
mitfahren, und auch Lehrer und Be-
treuer durften eine Runde drehen. 
»Die Porsche Fahrer haben sich hier 
richtig reingehängt und waren mit 
Herz bei der Sache«, so der Leiter 
der Hansjakob Schule, Wilfried Neu-
berger, über das Engagement des 
PCO. Im letzten Jahr hatten sich neun 
Clubmitglieder mit ihren Porsche be-
reit erklärt, den Schülern während 
der Woche in der Mittagszeit ein un-
vergessliches Erlebnis zu schenken. 
Dieses Jahr waren es schon zwölf 
Porscheaner. Selbstverständlich über-
nahm der PCO mit Sponsor R+V alle 
Verp� egungs- und Organisationskos-
ten. Jürgen Zeferer, Präsident  ■

O’zapft is! 
                Oktoberfest im 
Münsterland
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